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Ertz Marſchallund Ch iurſt, andgraf
in Thurringen, Marggraf zu Meiſfen, auch

e 4r.Ober und Nieder /Lauſttz Butggraf zu
Magdeburg, Gefurſteter Grafzu Henne·

berg, Graf zu der Marck, Rabensberg
und Barbyh Herr zu Ravenſtein ,c. c.

KFugen hiermit Jedermanniglich zu wiſſen:

Was maßen Wir aus LandesFurſtlicher Vorſor
ge, auch auff des Raths und der Burgerſchafft
zu Grimma beſchehenes allerünterthangſtes Au.
ſuchen und Bitten,/ abſonderlich aber zu beſſerer

tre—ma, und ſonſten dem bublics gum been,
wogen worden, die ubern llden Strohin

ſt
man zu Roß und  Wagen daruherr/ pasliren;
undriſſch manniglich derſelben unzgehindrrt ge·
12brauchen kan. Allermaßen uli aur dieſes Bru
dtru Gebaude  ehe und bebbr etß darmit it
Slande kvinmen von Iliiz rin großet nufntwen

uui det



det werden muſſen; Alſo haben Wir, weil es
gleichwohl von Unſern eigenen Mitteln, ohne ie—
mands Beytrag, geſchehen, auch ins kunfftige die
Brucke unwandelbar und im baulichen Weſen zu
erhalten, ziemliche Koſten erfordert, an ſtatt des

bißherigen FehrenGeldes, ein gewiſſes Brucken
Geld zur Zeit, und biß auf Unſere weitere Ver—
ordnung, immittelſt angeordnet, und ſoll daſſelbi—

ge ein iedweder, welcher Zeithero, ehe die Brucke

gebauet, das Fehren-Geld entrichtet, folgender
maßen zu erlegen ſchuldig ſeyn,

als:
Eine ledige Perſon ſo über die Brucke n pf.

pasſiret, ſelbiger, ſey Burger, oder wer

es ſonſt wolle, ohne einigen Unter—
ùſcheid üu —3.

Von Einem Pferde durchgehends oh—
ne Unterſcheid, es ſey wem es wolle, und

werde leer gefuhret, oder geritten, oder
es ſey in Chaiſen, oder ſonſt eingeſpan
net, woftrue kein Cammer-Paß von

Uns verhanden; oder es nicht PoſtPfer

de ſind, ſodam- 41e.—
Jedoch ſind alle Unſere Dienere,wenn ſelbige in Unſern Verrichtungen

uber die Brucke pasliren, gegen Pro.
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duction des CammerPaſſes, hirrvon

frty.
Ein Jude, er fahre, reuthe oder gehe uü

ber die Brucke, von ſeinem Haupte

Von deſſen Pferden, von iedem

Von Einem Stuck Zug Vich, Och—
ſen oder Kuh, wird einem Pferde gleich

gegeben 3

Von Einem beladenen Schub Bo

cke, iedesmahl 2

Von Einem ledigen Schub- Bocke
Von Einem beladenen kleinen, oder

HandSchlitten,
tn—Von Einem dergleichen ledigen

SchlittenVon Einem jahrigen Stuck Rind

Vieh 2 it  2 2Von Einem großen Schwtine

Stuck J r eeenVon Anlbts und Sch cu  Unter
znu

tha—



thanen, ſo zu Hofe fahren ber Ziunß  sl. aſ.
Getreyde lieſern, ſoll, deun Herkonnnin
nach, von iedem Pferde gegeben wer

den e  3Wenn ſelbige aber ihre eigene, vder!

andere Fuhren verrichten, ſollen Sic,
gleich wie oben, von iedem Pferde oder

Stuck Vich geben I.
Der uber die Brucke gehet, und ſel—

dvigen Tag nochuher ſolche wieder zurnkr
pasſiret, darff kein Brucken-Geld wieder

geben, welcher aber über Racht außen—

bleibet, muß das Brucktn-Geld auffs
neue des andern Tages wirdrrumb er

legen.

Wie Wir nun uber dieſe gemachte Brucken—
Ordnung feſt und unverbruchlich gehalten wiſſen
wollen; Alſo hat ſich nicht alcine der Brucken
Einnehmer mit Abforder-und Empfahung deſſel—

ben darnach allergehorſamſt zu achten, und Nie—
mnauhen baruwrr zu beſchwertn, ſondern Wir be—
fehlen anch Unſernietzigen und künfttigen Haupt—
und AmbtLeuten zu Grimma, daß Sie dießfalls

fleißige Aufſicht haben, hingegen aber den Bru—
ckenGeldesEinnehmer biß an Uns ſchutzen und
handhaben, auch da einer oder der andere ſich der

Abgabe zur Ungebuhr verweigern wolte, oder ge

gen



gen den Einnehmer unbeſcheidene und ungezie—

mende Reden gebrauchen, oder ſonſt Inſolentien
verubete, ſelbigen anhalten, und, nach Beſinden,

zu gebuhrender Straffe ziehen, oder es an Unſer
Cam̃erGCollegium allerunterthanigſt berichten
ſollen. Andeme geſchiehet Unſer Wille und Mey

nung.uhrkundlich haben Wir Uns eigenhandig unter
ſchrieben, und Unſer Cammer-Secret wiſſendlich
vordrucken laſſen, So geſchehenzu Dreßden, am

27. Julii, Anno 1725.
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	Wir, Friedrich Augustus, von Gottes Gnaden, König in Pohlen, Groß-Hertzog in Litthauen, Reussen, Preussen, Mazovien, Samogytien, Kyovien, Vollhinien, Podolien, Podlachien, Liefland, Smolenscien ... Fügen hiermit Jedermänniglich zu wissen: Was maßen Wir aus ... Vorsorge, auch auff des Raths und der Bürgerschafft zu Grimma ... Ansuchen und Bitten ... bewogen worden, die übern Mulden-Strohm daselbst, hiebevor gewesene, Anno 1637. aber ... gantz abgebrandte Brücke, von Grund aus steinern hinwieder zu erbauen ..
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